
Schwarzenbek (now) - Gro-
ße Freude beim gemeinnüt-
zigen Verein ErgoAktiv.
Nach dem erfolgreichenAd-
ventsbasar, den ErgoAktIv
zusammen mit Koopera-
tionspartner aus dem Netz-
werk Inklusion Schwarzen-
bek und Umgebung in der
Schefestraße im Dezember
feiern konnte, trafen sich
zum Start in das neue Jahr
Vereinsmitglieder, Ehren-
ämtler, Übungsleiter und In-
teressierte, insgesamt 27
Personen, um es sich bei
einem Neujahrsfest nach
den Anstrengungen des ab-
gelaufenen Jahres ein biss-
chen gut gehen zu lassen.
Dafür wurde ein leckeres
Buffet beim Schwarzenbe-
ker Partyservice Fleischerei

Schmidt bestellt. Fleische-
rei-Inhaber Michael Scha-
per lieferte Häppchen und
warme Gerichte persönlich
an und erkundigte sich in-
teressiert nach dem Anlass
der Feier und dem Zweck
des Vereins ErgoAktiv e.V.
Der Vereinsvorsitzende Jo-
hann Mucha nutzte die Ge-
legenheit, den 2013 gegrün-
deten Verein kurz vorzustel-
len.
ErgoAktiv fördert durch ver-
schiedene Programme den
Ein- und Wiedereinstieg
vonMenschenmit Behinde-
rung in den Arbeitsmarkt.
Die Programme orientieren
sich am individuellen Be-
darf der Betroffenen. Dabei
werden sowohl soziale Fä-
higkeiten, wie Kommunika-

tion oder Selbständigkeit,
aber auch elementare Fähig-
keiten, wie Belastbarkeit
und Konzentration, trai-
niert. Dieses Training kann
direkt am Arbeitsplatz des
ersten Arbeitsmarktes oder
in einem Beschäftigungs-
projekt durchgeführt wer-
den.
Michael Schaper war so be-
eindruckt von dem vielfälti-
gen ehrenamtlichen Engage-
ment von ErgoAktiv, dass er
spontan das Partybuffet
spendete. Lisa Fuhrmann,
Koordinatorin des Netz-
werks Inklusion: »Wir wa-
ren alle sprachlos und baff.
Vielen Dank noch einmal an
Herrn Schaper. Das Buffet
war der Höhepunkt unserer
Feier!«

Lauenburg (tsz) - »Ihrwerdet
im Sekundentakt geflasht«,
versprach Sitzungspräsi-
dentin Andrea Rickmann
beim Auftakt der der Prunk-
sitzung des Schnakenbeker
Carnevalsvereins am ver-
gangenen Samstag in der
Heinrich Osterwold-Halle.
Pünktlich um 20.11 Uhr hat-
te der Einmarsch der Tanz-
garden unter den Augen des
Prinzenpaares Karola I und
Moses I und dem Beifall der
Gäste in der ausgebuchten
Halle begonnen.
Die jüngste Tanzgarde, die
»Kristalle«, allesamt zwi-
schen zwei und neun Jahren
jung, eröffneten das Büh-

nenprogramm und ernteten
vielApplaus vomPublikum.
Getreu dem diesjährigen
Motto »Comic-Helden beim
Carneval« trat die Forma-
tion der Tanzschule Arabes-
que als Cowboy »Lucky Lu-
ke« auf und begeisterte die
Gäste mit Tänzen mit teil-
weise akrobatischen Einla-
gen. Die Jugendgarde
schwangdieBeine in perfek-
terManier des traditionellen
Vorbildes, desKölnerKarne-
vals.
Sitzungspräsidentin Andrea
Rickmann kommentierte
zwischendenShoweinlagen
das lokale und weltpoliti-
sche Geschehen auf ihre sa-

tirische Weise: Von Greta
Thunberg und Schulstreik
über Vorkommnisse im Ge-
meinderat bis zur Diesel-
und Feinstaubdiskussion.
Besonderes Augenmerk und
viel Applaus verdiente sich
das »Krampfader-Geschwa-
der«: Die vier Damen in
»Biene Maja«-Kostümen
hatten sichtlich Spaß, sich
auf der Bühne in ihren volu-
minösen Verkleidungen tän-
zerisch zu produzieren.
Natürlich durfte die Akti-
vengarde, die Prämierung
des besten Kostümes und
das Männerballet nicht feh-
len. Und so reihte sich bis
Mitternacht eine Attraktion
an die andere.

Lauenburg (pmi) - Am Sonn-
tag, 2. Februar, findet in der
katholischen Kirche St. Kon-
rad, BüchenerWeg 9a, Lauen-
burg, um 9 Uhr eine Fami-
lienmesse statt. Im An-
schluss wird im Gemeinde-
raum gefrühstückt. Zum Ge-
lingen des Frühstücksbuffets
würde sich die Gemeinde

über Essensspenden sehr
freuen, ebenso über ein zahl-
reiches Erscheinen. Alle In-
teressierten sind herzlich
willkommen. Gegen 11 Uhr
findet in derKirche noch eine
Familienkatechese statt, zu
der alle Kinder und Jugendli-
chen sowie deren Eltern ein-
geladen sind.

Lauenburg (pmi) - Ab 6. Feb-
ruar, startet um 17.45 Uhr ein
neuer Gitarrenkurs für er-
wachsene Anfänger in der Ev.
Familienbildungsstätte Lau-
enburg. An zehn Abenden
bringt Rebecca Giertolla zehn
neue Kinderlieder mit ersten
Griffen bei. Die Kursteilneh-
mer werden schnell merken,
dass es auch ohne viel Vor-
erfahrung geht, sich auf der

Gitarre selbst zu begleiten. Je-
der muss allerdings ein Inst-
rument mitbringen. Dieser
Kurs kann auch als Fortbil-
dung für pädagogische Fach-
kräfte genutzt werden. An-
meldungen erfolgen über die
Homepage www.fbs-lauen-
burg.de. Weitere Informatio-
nen erhalten Interessierte
telefonisch unter der Num-
mer 04153-510 88.

Lauenburg (pmi) -Der Pflege-
stützpunkt im Kreis Herzog-
tum Lauenburg bietet jeden
2. Donnerstag im Monat in
der Begegnungsstätte Lauen-
burg-Mitte, Büchener Weg
8a, von 9 bis 12 Uhr, indivi-
duell, kostenfrei und unab-

hängig Beratungen rund um
das Thema Pflege an. Das
nächste Beratungsangebot
findet am Donnerstag, 13.
Februar statt. Weitere Fragen
oder Terminvereinbarungen
telefonisch unter der Num-
mer 04152-80 57 95.

Michael Schaper (3. von links) dankte den Ehrenamtlern von ErgoAktiv spontan mit einer Spende für ihr Engagement.
Foto: S. Nowacki

Die »Kristalle«, die jüngste Tanzgarde des SCV, zeigte, was sie schon kann. Foto: S. Tomaszewski

Der Präsident der Lübecker Karnevalsgesellschaft, Jens Zim-
mermann (links), überreichte süße Grüße aus seiner Heimat-
stadt an das Prinzenpaar. Foto: S. Tomaszewski

Leckere Spende erfreut ErgoAktiv

Volles Haus und volles Programm – Der SCV feierte seine Prunksitzung
in der Osterwold-Halle

Familienmesse in der katholischen
Kirche St. Konrad

Gitarre spielen lernen mit neuen
Kinderliedern

Nächste Beratung durch den
Pflegestützpunkt in Lauenburg

Schwarzenbekaktuell

Anzeigensonderveröffentlichung

Friseur Blick Punkt
Lauenburger Str. 10 (Passage) · 21493 Schwarzenbek
Tel. 04151-3612

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr · Sa. von 8-13 Uhr

Wir möchten mit unseren Kunden, Freunden
und Bekannten auf unser

10-jähriges Jubiläum
anstoßen – am Sa., 01. Februar ab 11 Uhr

10 Jahre=10 Tage =10 %
auf alle leistungen

Lauenburger Str. 16
21493 Schwarzenbek
Tel.: 04151-2290

WEGEN

RENOVIERUNG

haben wir vom
01.02. bis 15.02.2020
geschlossen.
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